
 

 

 
 
 
 
 
Angebote zur Vorbereitung  
auf die Karwoche und das Osterfest 

 
 
Liebe Pfarrgemeinde! 

Mit diesem kurzen Rundbrief möchte ich euch alle zu aktuellen und kurzfris-
tigen Angeboten der Pfarre Rankweil einladen.   

Patrozinium der St.-Josefs-Kirche 

Am Sonntag, 21. März, feiern wir das Patrozinium der St.-Josefs-Kirche mit 
einem Festgottesdienst um 10:00 Uhr. In diesem Jahr beginnen wir mit die-
sem pfarrlichen Fest das Josefsjahr. Durch verschiedene Angebote wollen wir 
den hl. Josef besser kennenlernen. Im letzten Pfarrblatt ist darüber bereits 
berichtet worden.  

Im Rahmen dieses Festgottesdienstes segnen wir die temporäre St.-Josefs-
Kapelle, die wir anlässlich des Josefsjahrs eingerichtet haben.  

Wir danken Martin Salzmann für die Idee der Gestaltung, Jennifer Bell von 
der Fa. Formsache für die Vergrößerung der St.-Josefs-Ikone, der Fa. Marte 
Holzbau für die Ausführung der eindrucksvollen Zimmermannsarbeiten, so-
wie Johannes Vogt und Philipp Baldauf für die große Hilfe bei der Gestaltung 
dieser Kapelle und sonstigen wertvollen Hilfestellungen. Ein herzliches Dan-
keschön an die Familie von Astrid und Dr. Erich Wöß für die Leihgaben.       
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Palmen binden und Ratschen bauen  

Seit wenigen Tagen ist das Bundesland Vorarlberg aufgrund der eher günsti-
gen Corona-Infektionszahlen eine Testregion, in der im Gegensatz zum Rest 
von Österreich bestimmte Veranstaltungen durchgeführt werden dürfen. Die 
neuen Regelungen ermöglichen es uns unter gewissenhafter Einhaltung von 
Sicherheitsmaßnahmen, kurzfristig zum beliebten Binden von Palmbuschen 
und dem Bauen von Ratschen einzuladen.  

Das Palmbinden und Bauen von Ratschen findet statt am Samstag, 27. März, 
von 9:00 bis 12:00 Uhr auf dem Vorplatz der St.-Josefs-Kirche.   

Alle Kinder und Eltern sind herzlich eingeladen, unter qualifizierter Anleitung 
Palmen zu binden. Wenn möglich bitte Palmstecken, Äpfel, Rebschere und 
Taschenmesser mitbringen. Zweige, Ruten, Draht und bunte Bänder sind vor 
Ort erhältlich.  

Wir sind dankbar, wenn wir aus der Bevölkerung vom Frühjahrsschnitt der 
Sträuche und Büsche in den Gärten noch Koniferen und Zweige aller Art er-
halten. Sie können ab Freitagnachmittag, 26. März, bei der St.-Josefs-Kirche 
abgegeben werden. 

Von Gründonnerstag bis zur Osternacht schweigen die Kirchenglocken. Als 
Ersatz gibt es die Holzratschen. Um diesen Brauch weiterhin pflegen zu kön-
nen, sind alle Kinder und Erwachsene eingeladen, ihre eigene Flügelratsche 
mit Bauanleitung und fachkundiger Anweisung selbst herzustellen. Zwei ver-
schiedene Holz-Bausätze zum Preis von Euro 5,- bzw. 10,- sowie das notwen-
dige Werkzeug stehen zur Verfügung. 

Zum bestmöglichen Schutz vor einer Ansteckung mit Covid-19 müssen wir 
beim Palmbinden und Bauen der Ratschen von Gesetzeswegen u. a. folgende 
Sicherheitsmaßnahmen beachten: 

• Verpflichtende Vorlage eines gültigen negativen Tests  
(PCR, Antigentests, Selbsttest Teststraße, Selbsttext zu Hause; die Test-
pflicht gilt auch für bereits gegen Covid-19 Geimpfte)  

• Tragen einer FFP2-Maske 

• Registrierungspflicht 

• Es werden fixe Arbeitsplätze zugewiesen. 

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. Es ist keine Anmeldung 
erforderlich.  
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Versöhnungsabend 

Zur christlichen Fastenzeit gehört neben dem Verzicht und den guten Taten 
auch die persönliche Umkehr bzw. Hinkehr zu Gott. Als geistliche Hilfe zur 
vertieften Beziehung zu Gott laden wir sehr herzlich ein zum Versöhnungs-
abend am Mittwoch, 24. März, 19:00 Uhr in der St.-Josefs-Kirche. 

Jahresgottesdienst der Gebetsbruderschaft  
zu den Sieben Schmerzen Mariens 

Ebenso laden wir ein zum Jahresgottesdienst der Gebetsbruderschaft zu den 
Sieben Schmerzen Mariens am kommenden Freitag, 26. März, um 9:00 Uhr 
in der Basilika.  

Die seit 1729 existierende Gebetsbruderschaft ist ein Zusammenschluss von 
Frauen und Männern, die sich ein tägliches, gegenseitig unterstützendes Ge-
bet versprechen. Aus finanzieller Sicht ist die Mitgliedschaft gratis. Ansonsten 
aber ist sie, davon sind wir überzeugt, keineswegs umsonst. Wir freuen uns 
auf das Wiedersehen mit den bestehenden Angehörigen und auch auf neue 
Mitbetende in der Gebetsbruderschaft.    

In der Hoffnung, dass ihr alle bei stabiler Gesundheit seid, wünschen wir euch 
gesegnete restliche Tage der Fastenzeit.  

Mit besten Grüßen 

Pfr. Walter Juen  
im Namen aller Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in der Pfarre Rankweil  

 
Rankweil, 19. März 2021  


